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Wichtige Hinweise
Aufgrund der Einschränkungen durch COVID-19 ist die Teil-
nehmeranzahl für die Fachtagung beschränkt. Die Vorträge 
werden aufgezeichnet und gestreamt.
Eine Teilnahme an der Tagung ist ausschließlich nach vor-
heriger Anmeldung und schriftlicher Bestätigung durch das 
Tagungsbüro möglich. Diese Bestätigung ist für den Zutritt zu 
den Tagungsräumlichkeiten erforderlich.
Beim Betreten der Tagungsräume herrscht Maskenpflicht. 
Alle Sitzplätze sind nummeriert und reserviert.
Die Kontaktdaten werden von den Veranstaltern für Zwecke 
der Nachverfolgung für den behördlich vorgeschriebenen 
Zeitraum aufbewahrt.

Tagungsgebühr
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos.

Tagungsorte
•	 Get Together: Buk e Kryp Cafe im Künstlerhaus,  

Hellbrunner Straße 3
•	 1. Tag:  Unipark Nonntal (Tanzstudio),  

R 2.105, Erzabt-Klotz-Straße 1, 5020 Salzburg
•	 Abendvortrag: Historische Bibliotheksaula,  

Hofstallgasse 2
•	 2. Tag:  Architekturhaus Salzburg, Sinnhubstraße 3
•	 Ausklang: MUS Café Museum Salzburg, Mozartplatz 1 

Anmeldung zur Tagung
weiterbauenamdenkmal@sbg.ac.at 

Für den Inhalt verantwortlich
Abteilung Kunstgeschichte der Universität Salzburg, Bundes-
denkmalamt und Initiative Architektur

Wir danken den Unterstützern und Förderern 
der Fachtagung:

12.00 Uhr: Maria Flöckner / Hermann Schnöll (Salzburg), 
Die Öffnung des Mozarteums

12.30 bis 13.30 Uhr: Mittagspause (Verköstigung im Haus)

Teil 5: Ausblick auf eine Baukultur

Moderation: Bundesdenkmalamt, N. N.

13.30 Uhr: Dr. Roman Höllbacher (Salzburg), 
Potenzielle Baudenkmale

14.00 Uhr: Dipl.-Ing. Wolfgang Salcher (Bundesdenkmal-
amt, Wien),  Junge Denkmale – was tun mit den 1970ern?

14.00-14.15 Uhr: Diskussion

14.15 Uhr: Roger Strub (stellv. Leiter der Denkmalpflege 
des Kantons Zürich), Zwischen Denkmalpflege und Bau-
kultur – die Schweiz im Umbruch? 

14.45 Uhr: Dr. Bernd Euler-Rolle (Bundesdenkmalamt, 
Wien), Bestand braucht Haltung – Haltung braucht Metho-
dik: Management of Change

15.15 Uhr: Diskussion

15.30 Uhr: Prof. Dr. Sigrid Brandt (Salzburg), Zusammen-
fassung und Resümee der Tagung

16.00 Uhr: Ende der Vorträge des zweiten Tages

Ausklang
Ort: Cafe MUS in der Neuen Residenz

19.30 Uhr: Gemeinsames Abendessen der Referent*innen 
und Moderator*innen,

Samstag, 14. November 2020

9.00 – 13.00 Uhr: Rundgänge in Salzburg, Führungen 
durch Vertreter des Bundesdenkmalamtes Salzburg und der 
Initiative Architektur. Anmeldung während der Tagung.

Einladung
Salzburg, 

12.-13. November 2020

internationale

Weiterbauen
am 
Denkmal

Fachtagung

Baudenkmale sind beständiger Transformation 
ausgesetzt, sei es durch die nagende Zeit, sei es 

durch Ansprüche an Nutzung und Funktion, die 
die jeweiligen Generationen an sie herantragen. 
Was geht auf dem Weg der Transformation ins 
Heute verloren, gleichzeitig: was gewinnen wir, 

und was wollen wir guten Gewissens der nächsten 
Generation übergeben?

Diese Fragen stehen im Fokus der internationalen 
Fachtagung, veranstaltet von der Abteilung Kunst-
geschichte der Universität Salzburg, dem Bundes-

denkmalamt und der Initiative Architektur:

VERSC
HOBEN!
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Freitag, 13. November 2020
Ort: Initiative Architektur im 

Architekturhaus Salzburg 

8.30 Uhr: Öffnung Tagungsbüro

Teil 3: Modelle von Fortschreibung und 

Dauer

Moderation: Mag. Jana Breuste, Architekturhistorikerin

9.00 Uhr: Prof. Dr. h. c. Hans-Günter Merz (TU Darmstadt, 
hg merz architekten, Stuttgart/Berlin),
Geschichts-, Ereignis- und Erinnerungsorte

9.30 Uhr: Dr. Nils Meyer (Kiel), 
Künstlerhäuser – eine doppelte Herausforderung

10.00-10.15 Uhr: Diskussion 

10.15-10.30 Uhr: Kaffeepause

Teil 4: Perspektiven in Osterreich

Moderation: Initiative Architektur, N. N.

10.30 Uhr: Barbara Lanz / Martin Mutschlechner (Stadt: 
Labor Architekten, Innsbruck), 
Bauen im Bestand grenzenlos. Zwischen Nord-, Süd- und 
Osttirol

11.00 Uhr: Bernhard / Stefan Marte (Marte.Marte 
Architekten, Feldkirch), 
Für die Salzburger Festspiele ein neues Festpielzentrum

11.30 Uhr: Klaudia Ruck / Roland Winkler (winkler + ruck 
architekten, Klagenfurt), 
Wien Museum neu

Teil 2: ZielkoNfLflikte. Abwagung. Realisierung.

Moderation: Prof. Dr. Ingonda Hannesschläger (Salzburg)

13.15 Uhr: Dipl.-Ing. Eva Hody (Bundesdenkmalamt /Salz-
burg), Berichte aus der Praxis

14.00 Uhr: Dr. Norbert Mayr (Wien), Nachkriegsarchitektur. 
Lobbies im Parlament

xx.xx Uhr: Prof. András Pálffy (Jabornegg & Pálffy Archi-
tekten), Titel folgt

14.45 Uhr: Kaffeepause (15 Minuten)

Moderation: Initiative Architektur, Dr. Roman Höllbacher

15.00 Uhr: Prof. Dr.-Ing. h. c. Volkwin Marg (Büro gmp / 
Hamburg), Tradition ist bewährter Fortschritt, Fortschritt ist 
weitergeführte Tradition

15.45 Uhr: Prof. Dr. Bernhard Furrer (Università della 
Svizzera italiana, Mendrisio /  Bern), Aktuelle Beispiele aus der 
Schweiz

16.30 Uhr: Ende der Vorträge des ersten Tages

Abendvortrag
Ort: Historische Bibliotheksaula

19.00 Uhr: Prof. Roger Diener (ETH Zürich, Diener & Die-
ner Architekten, Basel / Berlin), Vom Bestand zum Entwurf

Programm

Mittwoch, 11. November 2020
Ort: Buk e Kryp Cafe im Künstlerhaus

Get together

Anreise der Referent*innen

19.00 Uhr: Get together

Donnerstag, 12. November 2020
Ort: Unipark Nonntal, Tanzstudio

8.30 Uhr: Öffnung Tagungsbüro

9.00 Uhr: Begrüßung
•	 Prof. Dr. Martin Knoll (Dekan der Kultur- und Ge-

sellschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Salzburg)

•	 Dr. Roman Höllbacher (Initiative Architektur)
•	 Dr. Bernd Euler-Rolle (Bundesdenkmalamt)

Teil 1: Strategien des Entwurfs

9.15 Uhr: Prof. Dr. Sigrid Brandt (Salzburg),
Einführung in das Tagungsthema – Historische Rückblicke

9.45 Uhr: Volker Staab (staab ARCHITEKTEN / Berlin), 
Titel folgt

10.30 Uhr: Kaffeepause

Moderation: Prof. Dr. Peter Deutschmann, Salzburg

10.45 Uhr: Prof. Dipl.-Ing. Thomas Will (TU Dresden / Dres-
den), Weiterbauen – ein Konflikt der Professionen?

11.30 Uhr: Prof. Dr. Nott Caviezel (TU Wien / Wien),
Wiener Sorgen und die Ausbildung von Architekten

12.15 bis 13.15 Uhr: Mittagspause (Verköstigung im Haus)
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